
Lecha Patriot.
«iS-E« hcißt die Vorgesetzten der Philadelphia

Banken, seien gesonnen die von der Gesetzgebung
erlaßene Nelicf-Bill nicht anzunehmen.

lV"Bki Syracuse, N. I , stürzte am ILten
October ein Eisenbahn Paßagier-Wagcn 2g Fuß
von einer Anhöhe hinunter, wodurch aus den 6»
Paßagieren 2 getödtet und 2(1 schwer verletzt wor-
den sind.

IS-Am Nachmittage des 5 Ott. wurde Wil-
liam Bickley, 4<l Jahre alt, am Pennsylv. Eisen-
bahn-Dcpot in Philadelphia zwischen zwei Wagen
gequetscht Und so hart beschädigt, daß er nach
wenigen Stunden starb.

OS- Hazlehutst, der Amerikanische Candida»
für Gouvernör, erhielt, so weit uns die Berichte
zu Gesichte gekommen sind, folgende Stimmen für
jene« Amt i In Philadelphia 14.335, Clear-
sield23s, Cumberland 58. Bucks Ivl, Lecha ll),
Dauphin «IM. Schuylkill 581. Blair 565, Alle-
ghrny 858, Lycomiiig 348, Luzerne 214.

Obio'iVahl.
Bci der Wahl in Ohio ist nach den letzten Be-

richten, Chase, dcr Republikanische Candidat für
Gouvernör, mit einer klclnen Mehrheit erwählt
Worden.

Minnesota IVahl.
Bei der soeben in Minnesota gehaltenen Wahl

ist A l e r a n d e r N a m s e y. der Republi-

kanische Candidat, zum Gouvernör erwählt wor-
den.

(Eingesandt.
«Line wahre Natur Selteiikeit.

Herr DavidSchuler, von Nicdermll-
fvrd Taunschip. Lecha Caunly. hat elne .Kuh sDe-
vonschire Breed) in seinem Besitz, welche ein Kalb
zur Welt gebahr, welches sogleich nach der Ge-
burt 1(16 Psund wog. E« ist dies das dritte
Kalb welches besagte Kuh zur Welt brachte. Die-
se Kuh hat Hr. Schüler selbst gezogen. Wer hat
je ein solches Kalb gesehen ? Es ist wirklich ein
wahres Naturwunder, und lst bei Hrn. Schüler zu
sehen. P. -w. F.

Lieutenant Hernes«.
Ueber diesen Mann, dcr bekanntlich Befehlsha-

ber des kürzlich vckunglücktcn Dämpfers "Central
America" war, bringt die "N. Z>. Abendztg."
folgende Notiz, welche wir um so eher mittheilen
zu muffen glauben, als ein solches Benehmen, wie
das deo Lieutenant Herndon, die größte öffentliche
Anerkennung verdient.

Was bei dem ganzen Berichte über die schreck-
liche Katastrophe einen wohlthuende» Eindruck
«nacht, ist das tresfiiche Benehmen des Befehlsha-
bers, Mariiiclicuteiiat Herndon. Denn nur da-
durch läßt sich die inusteihafte Ordnung und Dis-
ciplin eiklärcn, die bis zum Ictzten Augenblicke auf
dem zum Uiilergang bestimmten Schiffe herrschte.-
Welch einen Gegensatz bildet der Bericht des Herrn
Childs gegen dir Schaucrberichte über dit litzlen
schrecklichen Scenen an Bord des ~Arctic." Lort
unler eine», schwachsinnigen, unfähigen Capiiän
die Ausbrüche bestialischer Rohheit unter der
Mannschaft, die heilloseste Verwirrung und die un-

menschlichste Rücksichtslosigkeit gegen Frauen und
Kinder. Hier dagegen ei» festes, ruhiges AuS-
barren bis zum letzten verhängiiißvollen Äugenbli-
cke, die klarste Besonnenheit über das, was zu thun
sei, eine feste, unerschüttcrte Disciplin. Wäkrcnd
dort dcr größte Theil der Geretteten aus Schiffs-
volk bestand und namentlich die Frauen und Kin-
der erbarmungslos dem tbicrischen Etlbüerhal-
tungstriebe dcr stärkeren Männer gevpse>l wurden,
sehen wir hier das Umgkkeinlc, daß kein Man»
das Schiff verläßt, bi« grauen und Knder gebet-
tet sind ; sehen wir noch da, als der Uiilrig.ing biSaus wenige Minuten nahe gerückt ist, die rubigsie
Besonnenheit in dcr gleichmäßigen AtiSlhcilung
der lctzicn Mittel zur Rettung.

William L. Herndon war nicht blos als Se
ofsizier einer der tüchligste» in der Marine, sondern
erfreute sih auch in der wissenschiftlichen Welt ei-
ne« ausgezciibnelcn Namens, der dicht neben dem
Freniont's steht. Wie dieser die unbekannten
birte des Fclseiigkbirges erforschte, so hat sich Hern
don durch seine wissenschaftliche Erforschung des
Amezonen-Stromes in Südamerika berühmt ge-
macht. Die Erpedition, die er dortbin im Auf-
tr 'ge der Bundesregierung (185» ?185?) unter-
nahm, hat eine große Masse d r werlhvollilc» wis
senschastlichen Resuliale geliefert, die in einem auf
Kosten dcr Rcgicrung gctr»ck!en zweibändigen
Werke niedergelegt sind. Herndon befukr den
ganzen 4»(li> Meilr» langen Lauf jcncs Riese»-
stromes von seinen Quell», im Hochlande dcr An-
dcn bis zur Einmündung ins Mccr. Licutcnant
Hcrndon war 43 Jahre alt und ein Schwager des
berühmten Oceanographen Maruy. An seinem
Unlcrgange ist nicht wohl zu zweiscln. Dcr ein-
zige gerettete Ossizicr dcr ?Ccntral - Amcrica."
Frazer, sagt: Wie er Hcrndon kenne, werde der-
selbe bis zum letzten Augenblicke ausgeharrt und
nicht an seine eigene Rettung gedacht haben, so
lange noch ein einziger seiner Passagiere oder Lcu-

G»ltenc Zvcgelii ul'cr Faiitilien.Frie-
den.

1. Bedenke, daß unscr Wille wohl jeden Tag
durchkreuzt wird, daher bereite dick daraus vor.

2. Jedermann im Hause hat eine böse Natur,
sowie wir selbst, daher erwarte nicht zu viel von
ihnen.

3. Lerne die verschiedenen Gemüthsarten jedes
Individuums kennen.

4. Betrachte jedes Glied dcr Familie als ei-
nes, für welches Christus starb.

5. Wenn du geneigt bist, eine zornige Antwort
zu geben, so erhebe dein Herz im Gebet,

7. Wenn du wegen Krankheit oder andern
schmerzlichen Begebenhcitcn gereizt bist, so sey sehr
wachsam über dich selbst.

8. Wenn du bemerkst, daß Andere so leiden, so
lasse ei» Wort der Güte und dcr Theilnahme, das
für sie paßt, fallen.

9. Gib auf jede Gelegenheit Acht, Anderen ei-
ne Gefälligkeit zn erivciscn und Hinderniße aus dem
Wege zu thun.

10. Habe eine gute Ansicht von jedem Dinge,
vom Wctter, und ermuthige zum Hoffen.

11. Rede gütig mit Dienstboten, lobe sie auch
wegen kleinen Sachen.

12. Bei allen kleinen Vergnügen, die vorkommen

IZ. Uebe dich in dcr Sanstmuth; ?eine sanfte
Antwort stillet den Zorn."

14. Wenn mich ungütige Worte und Thaten
schmerze.,, so will ich mich fragen, habe ich nicht
oft das Gleiche gethan, und es wurde mir ver-
geben.

15. Im Gespräch erhebe dich nicht selbst, son-
dern Andere.

16. Sey reckt sanft gegen die Jugend und
behandle sie mit Achtung.

17. Urtheilet nicht über einander, und schreibet
euch gegenseitig die besten Beweggründe zu.

Berh-trathet:
Am letzten Sonntag Abend, durch den Ehrw.

Hm. Gaisenhainer, Hr. Henry Wucht er,
mit Miß EmmaKeiper, beide von Allen-
taun.

Geftorbe » :

Ani letzten Montag, in M"ore Taunschip, Nor-
thampton Caunty, an der Auszehrung, Mary
A , Tockter von Daniel Kleckner, und Gattin de«
Hrn. Samuel Berger, alt etwa 2(Z Jahren .

Am 12ten October ln Allentaun, Sarah Anna,
lockter von Charles Hillegaß, im 4ten Lebens-
jahre.

Am letzten Freitag ln dieser Stadt, Susanna,
Ehegattin des Herrn Daniel Uoung, in einem Al-
ter von etwa 25 Jahren.

Süd- und Nord-Wheithall Wahl für
ein neues Taunschip.

Oeffeutliche

Nachricht.
Die Wahl der Bürger von Nord- und Süd-

oder nicht. Jeder Stimmgeber der gegen eine
solche Vcrthcilung gesinnt ist, sollte nicht versäu-
men der Wahl beizuwohnen und gegen die Vcr-
thcilung stimmen.

Viele Stimmgeber.
Octobcr2l. nq?m

OeffentÜche Vendn.
Auf Freitags dcn liten"Novkmbcr,

um 12 Uhr Mittags sollcn an dcr letztherigen
Wohnung des verstorbenen Jacob Roth,
in Nord-WheithaU Taunschip, Lecha Caunty, fol-
gende Artikel auf öffentlicher Vcndu verkauft wer«
dcn, nämlich :

Rohr. 4 Betten und Bettladen, 4 Tische wovon
zwci Fliegeltische sind, eine Anzahl gute Stühl-,
eine Hausuhr, eine Sackuhr. eine gute Flinte, eine
Lott CärpetS. 2 Spiegel, k große Wiithsstüdle,
Wasserbank, Kiste, ein Faß mit Esstg, andere Fäs-
ser, eine große Mehlkiste, Eimer, ein gutes Wol>
rad, eine Lott Boards, eine Lott Eichenholz, und
svnst noch vielerlei Artikel zu umständlich zu mel-
den.

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf-
wartung von

Polly Noth, )

Conrad Noth, j
Ott. 211857. nq?m

Nachricht
Northamptou und Lecha Pserde-Ver-

sichcruiigS-Gesrllschaft.
Die jährliche Versammlung und

Wahl für Beamten der ..Northamp-
und Lecha Pferde VcrstchcrungS-

Gesellschaft," soll gehalten werden
am Samstag den 7ien November 1857, am Hause
v»n E d w a r d Eck e r t. bei Siegfrieds Biücke,
zwischen dc» Stunden von 1 und 4 Uhr Nachmit-
tags.

loscpl, Laul'ach, President.
L>är, Sccretair.

October S l 1657. nq^m

. Nachricht
als Administiator von der Hinicrlaßenschaft des
verdorbenen Jacob Oswald, letzthin von
Lyn» Taunsch'p. Lecha Caunty, angestellt worden

>st ?Alle di,j»nigen daher welche noch an besagte
Hntcrlaßenschast fchuldig sind, sind hindurch aus-
aefoidert. innerhalb t> Wochen an-u usen und ab-
zulezablen, Und Solche die noch rechtmäßia«Forderungen ba'.en mögen, sind ebenfalls ersucht
solch? innerhalb dcr besagten Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen an

Jonas Oöwald.
1857. nat)M

Achtung
Lynnville Feneibles!

i» werden. Pünktliche Beiwclinuna

H I Eirafe zu bezahlen haben. Auf Beseht

W P. P. Haas, Capt.
O>t. 1857. nqZm

Nord-WheithaU
Sonntags-Schul-Feier.

Die Nord - Wheithall Sonntag«
soll gchaltcn werden, auf Sonntags den 25. Oc-
tobcr, um 1 Uhr Nachmittags, in dem Walde
nahe dem Siegersville Schulhause. ?Es wird er-
wartet daß daselbst eine Rede gehalten wird?-
auch wird cs an Musik nicht fehlen. Das Pub-
likum im Allgemeinen ist eingeladcn beizuwohnen.

Die Committee.
October 21.1857. nq Im

Allentaun Bank.
In Kraft einer Akte der Asscmbly, werden die

Stockhalter der Allentaun Bank sich an dcm Bank-
Hause versammeln, auf Dienstag« den 3ten Tag
November, nächsten«, zwischen den Stunden von
11l Uhr Vormittags, und 3 Uhr Nachmittags, um

in Bezug auf die Annahme der Alte dcr Assemblv,
passtrt und genehmigt den I3ten October 1857,
abzustimmen. ?Aus Verordnung der Board.

C. W. Cooper, Cassirer.
Ott. 21.1857. na2m

Zur Nachricht.
et-0 w h i». O-t. 1857.

Bastian Werly.
Bczeugts.?Gtcpken TVerly.

An Kaufleute.
Eine Verlegung.

William S. Weil,
Händler in Fäncy, Trockenwaaren und

Aänkee Notions,
(letzthin Nr. ?9 West-Hainilton Straße,)

Senkt achtungevoll die Aufmerksamkeit der Kauf-
leutet auf die Thatsache, daß er mit seinem Waaren-
lager in sein neue« vierstöckig Gebäude

No. 5, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,
gezogen ist, wo e«i rinn Vergnügen machen wird alle

sali« bci dieser Gelegenbeir vekannl zu »lachen, daß er

sein vorher schon gr»pc» Assortement mit zeitgemä?»
Waaren bedeuienb vermehrt bar, nebst andern Waa-
ren zum Theil in sich fassend ein großer Vorraih von

Unterhemden und Drawer « vcn jeder Be-
nennung, wollene Comforie und Strümpfe. Hirschle-
dern« Hinger- und Zauft-Handschuhe in großer Auk-
wabl, u. s. w.?Sei.: Vorrath von Aleinwaaren ist
vollständig.

Kaufleute sind benachrichtigt, daß sie zur Zufrie-
denheit bedieni werden können mit jedem Artikel in

halten.
Allentaun. Oet. 21,1857. tiqbv

SttWSchreibfedern,
von ihm iinporiirt 24 verschiedene Sorten, nämlich:
W»>. S. Weil'S best« Sreelfior Feder.

" Staren "

" French "

" Band "

" Coniinereikl "

" Albata "

William S. Weil,
No. 5 Ost-Hamilton Straße.

Allenlaiin. Oet. 21. nqbo

Waisengerichts - Verkauf.
Kraft cincr Verordnung aus dem Waisengericht

von Lccha Caunty, soll Samstags dcn 7tcn No-
vcmber nächstens, um l<l Uhr Vormittags, auf
dcm Eigenthum selbst öffentlich verkaust werden!

Zwei Striche Land,
mit dcm Zugehör, gelegen in Oberinacungie Taun-
schip, Lecha Caunty.

No. t. grenzend an Landcr von Jonas Brobst,
Christian Unger, David Schmeyer, Jesse Breinig,
Pctcr Breinig, George Schmidt, Amandas Fogel,
an anderes Land des bcsagtcn Vcrstorl cncn »nd
noch anderes, enthaltend l(>s Acker und 27 Ru-
then genaucs Maas. Die Verbcsscrungcn darauf
sind

Zwei gute zweistöckige Block-
W o h n h äuse r,

einstöckiges FramhauS, ein Back-
und Waschhaus, Blockscheuer, Wagenschoppen,
Welschkornhaus und andere Außcngcbäude. Un-
gefähr 4 Acker ist Holzland. 15 Acker Wiesen, und
der Rest Bauland unter guter Cultur. Es fließt
auch ein Wasserstrom durch dieses Eigenthum und
es sind zwei niefchlende Wafferquellcn darauf
desgleichen ein junger Baumgaitcn von allen Sor-
ten Obstbäumen.

No. 2. Ist ein Stück Holzland, grenzend an
Land von Jonathan Trexler, Jonas Brobst, Levi
Schäffer, Nathan Grim und Anderer, enthaltcnd
2 Äcker und l 2 Ruthe» genaucs Maas.

Es ist das hinterlassene liegende Vermögen des
versloibenkn Solomon F o g e l, letzthin von
Oberinacungie Taunschip.

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf-
wartung von

lameS Foqel, ? ,

Joseph B. Fogel. !
Durch die Court ? I. IV. Mietley, Clerk.
October 21. 1857. nq3m

Joseph Hartman,
Schneider in der Stadt Allentaun.

de", >e^e^^>oar^^^
te da? nicht ein guier ?Fit" ist, und auf die
allerbeste Weise verfertigt ist.

?lir die feit so vielen Zabren genesene liberal»'

Joseph Hartman.
Oet. 21. 1H37. nqkir»

Nachricht
Wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete

al« Administrator von der Hinterlaßenschaft de«
verstorbenen Jona« Geiger, letzthin von
Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty ernannt wor-
den ist?Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschast fchultig sind, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb k Wochen bei dem Unter-
zeichneten anzurufen und abzubezahlen, Und
Solche die noch rechtmäßige Forderungen haben,
sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohl bestätigt einzuhändigen an

Joel P. Geiger, Waschington.
Ort. 21. 1857. nqkm

Low Hill Artilleristen.
Ihrhabt Euch zu versammeln aus

k Samstags den Bisten Oktober, um

9 Uhr Vormittag«, am Gasthause
W von Owen H un stck er, zuPlea-

» sant Eonier, in Heidelberg Taun-
I schip, Lecha Caunty, ?um von da

nach dem Germansville Batallion
li I ' zu marschiren. Abwesende haben

L 2 Sttase zu bezahlen. Auf Be-
W fehl de» Capitäns.

iz. iL. Zimmernian, Capt.
Ort. 14. 1857. nq?m

Lutherische Calender.
Lutherische Calender, siir da« Jahr 1858, her-

ausgegeben von Pastor Brobst, auf schönes Pa-
pier gedruckt und mit lehrreichem Inhalt, sind im

37j Cent« da« Dutzend, und 5 Cent« das Stüick
> Ott 7. 1857.

Jury-Liste
Für dcn November-Termin

Grand-Jurors.
Joseph Nonemacher, Backsteinleger, Allentaun,
Benjamin H. Schadt, Bauer, Nordwheithall,
Charles E. Röder, Zeoman, Obermilsord,
Lewis M. Engelman, Lchrer, Obersaucon,
JamcS Lackcy. Kaufmann, Catasauqua,
George Beck, Gastwirth. Obcrmilsord,
Stephen Kern, Bauer. Waschington,
David Holb.-n, Müller, Lynn,
Emanuel Trexler, Gastwirth, Südwheithall,
Samuel Engelman. Kaufmann, Allentaun,
John Kcmerer, Groccr, do
John P. Goundie, Brauer, do
Jacob Mickley, Bauer Südwheithall,
Jacob Schäffer, do Oberinacungie,

Eharle« E. Beck, Schneider, Waschington,
William C. Röder» Bauer, Niedermilsord,
John Egge, Backsteinmacher, Allentaun,
Reubcn Rcr, Vichtreiber, Heidelberg,
Peter Trorell, Bauer, Südwheithall,
Charles Weirbach, do Obersaucon,
Jos. Wctherhold, do Allentaun,
Henry Ritter do Salzburg,
William Rodn, do Hanover,
Robert McDowel, Schieferdecker, Waschington.

Pctit-lurorö ?Erste Woche.
William Kuder, Weber. Nordwheithall,
Reuben Ebert, Gcrber, Wcißcnburg,
Job» Eckert, Acoman, Allentaun,

Edward Räber, Gastwirth, Waschington,
Jacob Holben, Müller, Allentaun,

Ephraim Reinhard, Schuhmacher, Südwheithall,
Joel Stettler, Schreiner, Heidelberg,
Nicholas Dewalt, Bauer, Hanover,
Samuel F. Lutz, do Lynn,
Joseph Nagel, Schneider, Allentaun,
Jacob E. Zimerman, Kaufmann, Lowhill,
John Boyer, Neoman, Estasauqua,
Samuel Stauffer, Schuhmacher, Niedermilsord,
Jesse Smith, Baue«. Obcrmacungie,
Charles Moyer, Maurer, Nicdcrmacungie,
Jones Keck, Backsteinleger. Allentaun,
John Schäffer, Bauer, Niedermacungie,
Henry Larasch Bauer, Südwheithall,
Charles Harmony, Lehrer, Lynn,

Edward Scherer, Mühlmacher, Oberinacungie,
William I. Kcck, Schicscrdcckcr, Allentaun.
Daniel Kcinincrcr, Bauer, Heidclbcrg,
William B. Kistler, do Lynn,
Reuben Stählcr, Esquire, Obermilsord,
Gcorge Ludwig, jun., Bauer, Niedermacungie,
Peter Wenncr, Bauer, Südwheithall,
Nicholas Kern, do Waschington,
Daniel Wannemachcr, (von Christian,) Lynn,
Charles B. Weber, Bauer, Obersaucon,
EnoS Wciß, Kausmanns-Schncidcr, Allentaun,
JanikS W. Füller, Neoman, Catasauqua,
Tilghman Huffman, Bauer, Obcrmacungie,
Jonas Erney, Schneider, Niedermilsord.

Petit-lurorS. ?Zweite Woche.
Joseph Witwan, Kaufmann, Obersaucon,
Edmund Erdman, do Nordwheithall,
Daniel H. Ercitz, Bauer, Lynn,
Jacob Rcmely do Wafchingto»,
Thomas Ritter, do Hanover,
Benjamin R»vp> do Oberinacungie,
Edmund R. Neuhard, Zleoman, Allentaun,
Gcorge Friedcrick, Esquire, Catasauqua,
Charles Mohr, Mühlmacher, Obcrsaucon,
Golfried Petcr, Bauer, Heidelberg,
Peter Lentz. Kaufmann, Lowhill,
John Bieilcr, Gerber, Weißenburg,
David Roß, Schneider, Heidclbcrg,
Jonas G. Geringer, Bauer, Wcißenburg,
Charles K. Heist, Tabakspinncr, Allentaun,
Peter Schneider. Esquire. Lynn,
Daniel Arp, Bauer, Südwheithall,
David Danner. Do Niedermacungie,
Owcn Snydcr, Maschinist, Allentaun,
Charles E. Beck, Clerk, Lowhill,
James Trvxell. Bauer, Südwbeilhall,
Richard H. Dyer, Gastwirth, Waschington,
Aaron Bast, Schreiner, Catasauqua,
Jonas Ncff, Maurer, Lynn,
John I. Thomas, Lchrer, Allentaun,
Lewis Griffe, Bgucr, Wcißenburg,
Henry German, Kaufmann, Weißenburg,
George R. Labar, Sckicfcrdcckcr, Scklätington,
Jonathan Neichard, Sckuhmacher, Allentaun,
Amos Ettinger, Kupferschmied, do
John Stählcr, Gastwirth. Obersaucon,
Henry Grim, Bauer, Weißenburg,
John Fabringcr, Taglöhner, do

Danicl Mohr, jnn., do Obermilsord,
Danicl DubS, Bauer, Obersaucon,
Joel Haas, do Lynn.

A U e,» ta u »

Weibliche Lehranstalt.

Richard TVaib'er, Ober-Ausschcr.
Miß Mary A. Rosenstiel, Haupt-Lehrerin.

Bedingungen per Viertel für die ver-
schiedenen Englischen Zweigen sind von T4.VV bis
55.5».

Der Unterzeichnete beabsichtigt eine wohlgeord-
nete und vollkomincne weibliche Lehr-Anstalt zu
etabliren, und hofft einen Antheil der öffentlichen
Gunst zu genießen.

Wegen dem Naheren wende man sich an den
Superintendent.

Nickard Walker.^
Allentaun, Sl, Itzi',7. nqt^

Bauholz! Bauholz!
An LauryS Station, in Nordwheithall, ist ein

neuer Holzhof eingerichtet worden, wo beständig
zu haben ist

Jede Art Bauholz,
als rauhe und fertige Floor-Boards, ScäntlingS,
Balken, Schindeln, Latten, u. f. w.. kurz jede
Sorte Holz welche zum Bauen gebraucht wird.

Auch werden Holz-Bills für Gebäude auf kur-
ze Bestellung geliefert, und zwar alles an den al-
lcrbilligsten Preißen.

David Laury.
Agent für Lewis Correll.

October 14. 1857. nq3m

Kirch-Einweihung.
Auf Sonntag« den 25sten Ottober nächsten«,

soll die neu erbaute Evangelische GemeinschaftS-
Kirche, von West Penn, Schuylkill Eaunty, aus
eine feierliche Weise eingeweiht werten. Gute
fremde Prediger werden gegenwärtig sein. Alle
ReUgivnefreund« in der Nähe und Ferne sind
freundschaftlich eingeladen beizuwohnen.

Die Bau-Comnttttee.
Oktober li. 1857, nq'.'m

Court-Proklamation.

Ersten Montag In, November,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen weiden auch alle diejenigen,

Henry Smith, Scheriff.soll > rliatl. di« Si.pudltt!

Nachricht
wird hiermit gegeben an die Erben, Creditoren und
alle diejenigen, welche intereßirt sind in den Ver-
mögen und den Hinterlassenschaften folgender in
Lecha Caunty verstorbenen Personen, nämlich :

Die Rechnung von Jacob Gruber, Guardian

Die Rechnung von locl Schitz, Agent für Ma-
ry Koch, Adniinislratrix des verstorbenen Michael
Koch.

Die Rechnung von Ephraim Johe, Guardian
von Benjamin I.Ludwig.

Die Rechnung von George S. Kcauß, Guar-

Dic Rkchnung von Sophia Moßer, David I.
Moßcr und Job» I. Moßcr. Executorcn des ver-
storbenen John Moßer.

Die Rechnung von Jacob Butz, Administrator
des verstorbenen Petcr Butz.

Die Rechnung von Samunl I. Kistler, Admi-
nistrator dcs verstorbenen David Fink.

Die Rechnung von M. D.Eberhard, Executor
des verstorbenen Samuel Moyer.

Die Rechnung von Jacob E. Weirbach und G.
Weirbach, Administratoren des vcrstorbcncn Jacob
Weirbach.

Die Rechnung von Reuben Stählcr, Admini-
strator des verstorbenen JamcS Trexler.

Die Rechnung von John Eckert, Executor des
verstorbenen Henry Miller.

Die Rechnung von Charles Bieber, Sylvester
Bieber und Henry Bieber, Administratoren des
verstorbenen Solomon Bieber.

D e Rechnung von Aaron Balliet, agirender
Administrator des liegenden Vermögens dcs vcr-
storbcncn Stephin Balliet, in Lccha Caunty.

Die Rechnung von Jacob Petcr und Peter
George, Administratoren des vcrstorbcncn Rcuben
Peter.

Die Rechnung von Paul Brown, Executor de«
verstorbenen Petcr Scheirer.

Die Rechnung von E. M. Wieder, Guardian
von Henry Balliet.

Die Rechnung von Anthony Mechling, Admi-
nistrator von der Hinterlaßenschaft de« verstorbe-
nen John Mechling.

Die Rechnung von Franzis H. Weidner, Ad-
ministrator dcr verstorbenen Sarah A. Weidner.

Die Rechnung von William und Charles Edel-
man, Ereeutoren des verstorbenen lac. Edelman,

befaater Stadt. auf Frei ta g e den llten November,
1557, um lv Uhr S?ori»>ttagk,

Samuel Colvcr, Negistrirer.
Allentaun, Oktober 7. rq E

Verhör -List e.
für dci» November Termii« 185?.

Folgende Rechtssälle werden bei der nächsten
November-Court in dem Courthause in der Stadt
Allentaun verhört werden !

Jacob Lazarus gegen die Lecha Thal Eisenbahn.
George H. Stichler gegen Lewis und Biell. Z
Daniel DubS gegen John I. Helmlinger.
John und Edward Gaynor gegen James An-

drews und Co.
Thomas Brown und Comp., gegen George

Stein.
Charles Ritter gegen Strauß und Koch.
Leonard Nagel gegen die Lecha Thal Eisenbahn.
Jacob Ritter gegen Henry Ritter.
Stähler und Dillinger gegen John Backenstoß.
Jacob Mohr gegen William Walbert.
Jacob Mohr gegen Solomon Walbert.
Charles Mertz gegen Elias Fenstermacher und

Sohn.
Heisch und Clader gegen David Schmoyer.
John Losch gegen Jonathan Wieand.
Philip Fenstermacher gegen Daniel und Solo-

mon Moyer.
Henry Bidding gegen Charles Derr.

F. E. Samuels, Proth.
Ott. 14. 1857. »qbC

Nachricht.
In der Court der Äeirteljährlichen Si-

tzung für Lech« Cauilty.

nachgekommen werden ist, lind daß sie glaubt vaß es
zweckmäßig sei, dcr Bitt« dcr BilisteUer zu willfah-
ren. hier nun somit gegebn.

Bezeug,,. Z. SV. Mickley, Schr.
October 7. 1557. nqti»

Allentaun Seminarv.
Der Ehrw. W. Ph i liv«. A. M.. v«n Saften ift

nun der Prinzipal dieser Anstalt.?Die Schule wird
Montag» den Lien November beginnen.?Eltern und
Vorniilnder. welche nähere Auskunft wünschen, belie-
ben ftch an den Prinzipal «der den »nterzeichnelen
zu wenden.

I. S. Keßler.
Allenkoun, Ii!. 21. nq2m

Marktberichte.
Preise in ÄUentaun am Dienstag.

«uner (Pfund) . . IS
»»schlin. I»

! Wachs
'

2t
Schinkeiifieisch ...

Seltenfttieke U»
Aer.-Wkiskev (<?al) !«

! Rogg-»-Wkitkev.
. 2«

Hrckoro-Holz (Klast.) 4 Stt
Eichen-Holz g 2S
Steinkohlen (Sonne) S vt»
-Mop« 4 SN

Mauer (Barrel) W sli
Walzen (Büschel) 1 IX» z«ogge» 7t»
Welschkorn. . . kill!

Salz. . «ti l

Waisengerichts - Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befchl« aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, soll auf Freitags
dcn titen November, um 10 Uhr Vormittags, auf
dem Platze selbst, öffentlich verkauft werden:

Cin gewisser Strich Land,
mit dem Zugehör, gelegen in Nieder - Macungie
Taunschip Lecha Caunly; gränzend an Land von
Ikomas Marsteller, George Desch. Franklin Mar-
lieller, Salomen Scherer. William. Hunsberger,
John Blank und Harrison Miller; enthaltend un-
gefähr 87 Acker mehr oder weniger; 2t) Acker da-
von sind Holzland, 7 Acker Schwamm, und der
Nest Ist Bauland, alles unler guten Fensen und
in gutem Bau-Zustande. Die Verbesserungen
sind

Ein zweistöckiges steinernes
Wohn - Ha ll s,

Schweitzer Scheuer. Warenhaus,
Schweinestall und andere Nebengebäude. Es be-
findet sich ebenfalls ein vortreflicher Baumgarten
von ausgewählten Frucklbäumen, so wie ein guter
Brunnen nahe dem Wohnhaus, auf dcm Eigen-
thum.

Es ist dies das hinterlaßene liegende Vermögen
des verstorbenen George Fegely, letzthin
von vorbesagtem Taunschiv und Caunly.

Die Bedingungen am Verkausstage und Aus-
wartung von

Cornelius Fegelv, ?
Stephen Fegely, 5

Durch die Court
lameo Vv Miekley, Schr.

October 14. 1857. nq3m

Freiwilliges Batallion.

Samstag« den Listen Octeber, soll am Hause von
Eli M. Ku kn?, in Nordrvhcilball, ein große«
Baiallion gehalten werden, wobei die Wlieilhall Zruv-
re, die Waschingioli Rifle Rängerk. die Unienvill«
»nd Waschington Braß - Banden gegenwärtig sein

Da« Publikum im Allgemeinen ist freundschaftlich

Allentaun Bank.
Allentaun. Pa., Okt. S. 1857.

Die jährliche Versammlung der Stockhalter die-
ser Bank wird gehalten am Bankhause am Dien-
stag den 3ten November 1857, um 10 Uhr Vor-
mittags.

Die jährliche Wahl für dreizehn Direktoren,
um im kommenden Jahr zu dienen, wird stattfin-
den am Bankhause Montags den IL. November
1857, zwischen den Stunden von !) Uhr Morgen»

bis 3 Uhr Nachmittags.
C. W. Cooper, Casir.

N. B. Der Beschluß zur Einberufung eine»
weitern Jnstalments lst für jetzt widerrufen.

Auf Verordnung dcr Board.
C. W. Cooper, Casir.

Okt. 14. 1857. nq?m

Nachricht.
Die Stockhalter der ~Bank von Catasauqua"

sind hierdurch benachrichtiget sich zu versammeln»
an dem Bankhausc dcr besagten Bank von Cata-
sauqua, am 3tcn Montag im November nächsten»
(November 16,) um 13 Direktoren zu erwählen,
um die Angelegenheiten der besagten Bank, bi»
zur nächsten jährlichen Wahl zu verwalten.?Der
Stimmkastcn wird von 1V Uhr Vormittags bi« 3
Uhr Nachmittags offen sei».

Die jährliche Versammlung der Stockhalter, um
den Zustand der Bank zu untersuchen, wird gehal-
ten werden an dem Bankhause, am Isten Dienstag

(dcn 3tenl im November nächstens, um 10 Uhr
Vormittags.

M. H. Horn, Cassirer.
Ottober 14. 1857. nq3m

An die Bauern!
Bauern, Ich bin jetzt, bereit euch «rt Waffe»

oder Dampf zu befriedigen l Bringet E«, gruchd
bei der Ladung oder beim Büschel, m»d ihr könne»
in kurzer Zeit Eure Frucht aus jede Ant prächtig
gemahlen bekommen. Ich habe jetzt drei Paar
Steine in meiner Muhle im Gang und kann je-
den Kunden auf d'.e kürzeste Anzeig» befriedigen
Ein Paar ist für Weizen, »in Paar für Roggen
und ein P;ar für Roggenschr»t eingerichtet.

Flauer und Schrot, von de» besten Oualität, «uf
Hand, zu den billigsten Preisen.

Frucht wird allezeit im Austausch siir Mehl

der Mühl« in Nord-WheithaU Taunschip, «en
Edward Kern.

Oet. 14. nq3m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten al»
Executoecn des letzten Willens und Testa«ent»
des verstorbenen LorenzGuth, letzthi» von
Süd-Wbeithall Taunschip, Lecha Caunty ernannt

sagte Hinterlaßenschaft schuldig sind, «erden daher
ausgefordert innerhalb 6 Woche» bei einem der
Unterzeichneten anzurufen und abzubezahlen. ?Und
Solche die noch rechtmäßige Forderungen habe»
mögen, sind gleichfall« ersucht solche innerhalb der
besagten Zelt wohlbestätigt einzuhändigen an

Daniel Guth, >
.

David Guch. j
Octobcr 14. 1857.


